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Vorwort

Es ist zweieinhalb Jahre her, dass wir die Arbeit an der ersten Auflage dieses
Handbuchs beeendet haben. Über die positive Aufnahme des Werks haben wir
uns sehr gefreut. In diesen zweieinhalb Jahren ist eine Menge geschehen. Das Le-
ben hat bewiesen, dass es immer wieder neue Fallgestaltungen zu produzieren
vermag. Dies zeigt sich insbesondere in einer Vielzahl von Entscheidungen der
Gerichte, der Ämter und des Europäischen Gerichtshofes, der die markenrecht-
liche Praxis in erheblichem Maße beeinflusst.

Diese Änderungen sind ein wichtiger Grund, das vorliegende Buch zu über-
arbeiten. Noch wichtiger ist jedoch eine viel grundlegendere Änderung. Nach
dem Markenrecht hat die Europäische Union nun im nächsten Schritt das Ge-
schmacksmusterrecht harmonisiert. Mit dessen Umsetzung im neuen deutschen
Geschmacksmustergesetz von 2004 besteht jetzt auch ein effektiver Schutz für
Design. Wir sind der Überzeugung, dass damit die Bedeutung des Geschmacks-
musterrechts in der Praxis erheblich zunehmen wird und haben uns deshalb zu-
sammen mit dem Verlag dazu entschlossen, einen ausführlichen Designteil in das
Buch aufzunehmen. Des Weiteren sind neue Beiträge zum Thema Produktpira-
terie entstanden. Auch diese Thematik wird in der Markenpraxis immer bedeu-
tender.

Das Team der erweiterten Auflage ist entsprechend angewachsen. Bei einer
Teamarbeit in diesem Umfang ist es von den Herausgebern durchaus erwünscht
– und bleibt auch nicht aus, dass die einzelnen Beiträge stilistisch voneinander ab-
weichen. Wir haben jedoch versucht, den Ansatz eines Praktikerhandbuches, das
nicht nur Juristen anspricht, beizubehalten.

Die Herausgeber danken einmal mehr den Autoren und Helfern, insbesondere
Maximilian Hartlieb, Christoph Knöfler und Christian Sohns.

Düsseldorf, im Januar 2006 Die Herausgeber
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